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Bevölkerungsstand am 51 »5<, 1951 und Bevölkerungs 

entwicklung im 1, Vierteljahr 19J51 

Bevölkerungsstand 

Die fortgeschriebene Wohnbevölkerung im Bundesgebiet betrug am 
31 <, März 1951 4-7 892 300 Personen,, Hinzu kamen 52 000 Ausländer, 
die noch in IRO-Lagern lebten, davon entfielen rd^ 30 000 allein 
auf Bayern* Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl hat als vor- 
läufig zu gelten, da sie auf den vorläufigen Volkszählungsergeb- 
nissen basiert«. Es ist jedoch kaum anzunehmen, dass die zu er- 
wartenden Änderungen die Portschreijungsergebnlsse wesentlich 
beeinflussen* Die Bevölkerungszahlen in den•einzelnen Ländern 
des Bundesgebietes und in West-Berlin zeigt die folgende Über- 
sicht; 

Fortgeschriebene Wohnbevölkerung am 31 * 301951. 

(Vorläufiges Ergebnis, ohne Ausländer in IRO-Lagern) 
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Bevölkerungs entwi cklung 

Die Wohnbevölkerung im Bundesgebiet hat im ersten Quartal 1351 
um 99 475 Personen zugenommen,, 'Die Zusammensetzung der Bevöl- 
kerung sZunahme aus Geburtenüberschuss und Wanderungsgewinn zeigt 
die folgende Übersicht; 

Die Zunahme der Bevölkerung (ohne Ausländer in IRQ-Lagern) 

im Bundesgebiet im 1« Vierteljahr 1951 (in 1 OOP Personen) 
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a) Berichtigtes vorläufiges Ergebnis« 

Im Vergleich zu den Vierteljahren des Vorjahres ist die Zunahme 
im 1» Quartal 1951 als gering anzusehen« Der massige Bevölkerungs. 
Zuwachs ist hauptsächlich durch den geringen Geburtenüberschuss 
und die unbedeutende Zahl von Heimkehrern bedingt,, Aus IRO-Lagern 
gingen nur rd« 3 300 Personen in die Wohnbevölkerung überi ande- 
rerseits verzogen aber 2 900 Ausländer in TRO-Lager und schieden 
damit aus der Wohnbevölkerung aus« Der Zuwanderungsüberschuss 
aus der sowjetischen Zone und Berlin war mit 54 vH an dem BevölÄ 
kerungsZuwachs beteiligt« (Ausführliche Ergebnisse über die Wan^ 
derungsbewegung finden sich in unseren Statistischen Berichten, 
Arb«-Er«; VI11/12). 

Aus der anliegenden 'Übersicht ist die Veränderung der Wohnbevöl- 
kerung in den einzelnen Bundesländern und in 71est-Berlin im Ver- 
lauf des 1« Vierteljahres 1951 zu ersehen« Während in Schleswig- 
Holstein und Niedersachsen als einzigen Ländern des Bundesgebie- 
tes eine Bevölkerungsabnahme festzustellen ist, hat bei allen 
anderen Ländern die Bevölkerung zwischen 0,02 vH und 0,7 vH zu- 
genommen« Die absolut grösste Zunahme zeigt das Land Nordrhein- 
Westfalen mit 68 91 5 Personen., Relativ am grössten ist die Be- 
völkerungS Zunahme im Stadtstaat Bremen (0;7 vH)« 



Bevö 1 kerungsfortschreibung für das 1 .Vieriei jahr 1951 
(Wohnbevölkerung^ in 1000 Personen) 
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1) Vorläufige Ergebnisse. Abweichungen in den Summen erklären sich durch Abrunden der Zahlen 
2) Geburten und Sterbefälle einschl. Ausländer in IRO-Lagem 
3) Einschi. Kreis Lindau 


